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Was der UTtOr bei der Besprechung des Can 2350 NUur elise
andeutet, drängt sich beim esen mehrmals auf der uns! nach
18153 Überarbeitung des geltenden trafifrechtes urch die höchste irch-
liche uf0or1ia

INZz. a Dr Karl Öcklinger.
Liturgisches Meßbuch. Mit OomMMUMONTeEeier für inder Von

Schwester der Ssumption. Aus dem Englischen i_iPe.rtg‘agen VOoO  $ Otio
KOaTrrer. Mit Bildern Kupfertiefdruck. München, erlag Ars
SaCTa, 0OSE Muller. Kart

kın köstlicher ehelf der den ındern das Verständnis der eiligen
Messe näherbringt und S1C uUunDewn. ange der itfeler der Messe
auf die heilige Kommunilon vorbereitet ede Aase der heiligen esse
wird Tiefdruckbi dargestellt und 1 ganz kurzes treffendes
Gebet das Kıınd zugleich ZU  —$ itfeier un Z.U! erständnis der
Handlung atecheten un! Eltern können Au  n dem Büchlein ternen und
werden E! MI1 Freude un Gewınn den indern die Hand geben. Viel-
el mag als nregung dienen, daß das Kyrıe wohl ıcht tranitarısch
Oondern christologisch darzustellen Ware

1NZz Dr HFranz Mittermayr
Organische SZese. E1ın zeitgemäßer, psychologisch orlentlerter Weg ZUrC

religiösen Lebensgestaltung Von ermann Schmidt Auflage
Paderborn 1952 erlag erdinand Öning Geb

Die ahl der uflagen beweist bei solchen uche ZAU minde-
sten Ee1N! große praktische Verwendbarkei Da sich bel der Seelen-
ührung LT en einzelnen enschen handel{t, der, mit Se1Iinen DCI-
Soni:  en Anlagen begabi, mit sSseinen persönlichen Au{fgaben betrauf, mit
Se1iNnen persönlı  en Schwierigkeiten Au Ss Innen- und mwelt ringen
hat fordert jede Aszese und jede Seelenführung eben das ıngehen
auf 1ese persönlı  en Gegebenheiten. Es 1STt sicher er OrZug dieser
„organischen“ Aszese, daß d1ieses Anliegen STAar. gesehen wird. ehr
dankbar wird eiwa auch der Jugenderzieher cdie Hınwelse auftf die psycho-
logischen Verschiedenheiten den Altersstufen und den eschlechtern
aufnehmen, Cie manchen wertvaoallen Ansatzpunkt für die Behandlung
des Jugendlichen eben

LAINZ a 1g0 Mavyr
Duc in altum. Tiefensicht und Ohenschau für den Priester. Von Karl

—
Borromaeus S51ggg Heidelberg 1953, Kerle-Verlag. Leinen geb.

Man kann die dreißig Kapitel, die ihrem ufbau dem Gang der
ignatianıschen Exerzitien folgen, nıcht einfachhin als Beirachtungen be-
nützen, weder fÜür den eigenen noch für den Gebrauch derZuhörer. Dazu
en S1e VOr allem jel inhalts  eich Wohl aber bilden S1e als tfol-
quelle füur geistliche ortiräge e1iNne schier unerschöpfliche Fundgrube Der
gelehrfte Verfasser der icht 1Ur die Theologie, sondern auch eın reich-
haltiges Profanwıissen ZU  H— Ausschmückung und Erwelterung sSe1iNner edan-
kengänge heranzieht gibt dem priesterlichen Leser wahrhaftig Anleitung
un Gelegenheit 1 Tiefen und en des Denkens und efrachtens E1N-
zudringen Die Anwendung auf die eigentliche erzensbildung uUund die
Hinführung ZU 1S% freilich dem enutizer des uches fast 2anz
selbst überlassen

INa OD LZO  ayrc S;:J
Vor dem Angesicht des Herrn. Priesterliche esinnung. Von Abbe

aston oOurtiol S, Aus dem Französischen übertragen VonNn mkapıtular
Dr Karl udolf. Wien 1952, Seelsorger-Verlag Verlag erder.
Kart. 3  — 6 na Sir. 6.90

Wir rlilestier können Nnu  F sehr dankbar SC1IN, daß uns 1n wertvolles
Buch Aur  cn  ‚L CiNne ansprechende Übersetzung zugänglich gemacht worden
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